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BAD SAULGAU - Im Februar dieses
Jahres traten Lena Rehberger-
Vogt, Simone Haag und Katja Vo-
gel ihren Vorbereitungsdienst am
Walter Knoll Schulverbund in Bad
Saulgau an.

Während dieser kommenden acht-
zehn Monate werden sie ihr im Studi-
um erworbenes Wissen, ihre Kennt-
nisse und pädagogische Erfahrungen
als Referendarinnen in der Praxis ein-
setzen und ausbauen können.

Und so lernen sie natürlich auch
den Schulalltag mit all seinen Fa-
cetten kennen. Simone Haag und
Lena Rehberger-Vogt absolvierten
ihr Studium an der PH Weingarten,
beide in den Fächern Deutsch und
Geschichte.

Katja Vogel studierte an der PH
Freiburg die Fächer Deutsch, Geo-
graphie und Sport. Für sie ist Bad
Saulgau kein Neuland, da sie be-
reits als FSJlerin im Kinder- und Ju-
gendbüro hier vor Ort tätig war.
Neben ihren vielfältigen sportli-
chen Aktivitäten beschäftigt sie
sich mit dem Genre „Kurzfilm“,
was eine Bereicherung für den
Schulalltag, zum Beispiel in einer
AG, sein kann.

Auch für Lena Rehberger-Vogt
ist Sport wichtig, außerdem Spra-
chen und Reisen. Zu ihrem Lebens-
lauf gehört ein viermonatiges Aus-
landspraktikum an einer Schule in
San Diego, USA.

Simone Haag, die aktiv im Mu-
sikverein Ennetach tätig ist, kennt
Bad Saulgau noch aus ihrer eige-
nen Schulzeit und freut sich jetzt
darauf, selbst hier unterrichten zu
dürfen.

Das Kollegium und die Schullei-
tung freuen sich über diese Berei-
cherung und heißen die neuen Kol-
leginnen herzlich willkommen!

Neue Gesichter am 
Walter Knoll Schulverbund

Referendarinnen treten Vorbereitungsdienst an

Von links: Lena Rehberger-Vogt, Simone Haag und Katja Vogel. FOTO: ARMIN MASCZYK

BAD SAULGAU - Einen besonderen
Vormittag erlebten die zehnten Klas-
sen der Realschule des Walter Knoll
Schulverbundes Bad Saulgau mit ih-
ren Gemeinschaftskundelehrern
Philipp Hierlemann und Christian
Sterk. Da aufgrund der Pandemiesi-
tuation außerschulische Exkursio-
nen momentan nicht möglich sind,
kam der Bundestagsabgeordnete des
Wahlkreises Zollernalb-Sigmarin-
gen, Robin Mesarosch, sehr gerne
der Einladung von Philipp Hierle-

mann nach und stattete den Schüle-
rinnen und Schülern einen Besuch
in der Schule ab. Nachdem der Ab-
geordnete spannende Einblicke in
sein noch junges Leben und seinen
erst kürzlich zurückliegenden Ein-
zug in den Bundestag gegeben hat-
te, erläuterte er seine politische
Agenda. Voller Überzeugung be-
schrieb er den Schülerinnen und
Schülern sein Verständnis von so-
zialer Gerechtigkeit, welches ihn
auch dazu bewogen hat, aktiv Poli-

tik zu gestalten. In der anschlie-
ßenden Runde konnte der Politi-
ker auf die vielfältigen Fragen der
Schülerinnen und Schüler stets ei-
ne passende und ausführliche Ant-
wort geben. Zahlreiche Fragen
zum aktuellen Regierungshandeln
und zur Debatte über eine Impf-
pflicht, der drohenden Klinik-
schließung in Bad Saulgau oder
den Bezügen eines Bundestagsab-
geordneten brannten den Jugend-
lichen unter den Nägeln. Den Be-
such rundete eine Podiumsdiskus-
sion mit dem Abgeordneten, Schü-
lerinnen und Schülern und dem
Lehrer Christian Sterk unter der
Moderation von Philipp Hierle-
mann ab. Es wurde darin über den
Prozess der Digitalisierung in
Schule und Gesellschaft heute und
in Zukunft diskutiert. Besonders
interessant waren darin wiederum
die Positionen von Robin Mesa-
rosch, da das Thema Digitalisie-
rung sein Fachgebiet ist und er
ebenfalls auch Mitglied des Digi-
talausschusses des Bundestages
ist. Die Schülerinnen und Schüler
im Publikum konnten sich eben-
falls jederzeit an der Diskussion
beteiligen. Ein spannender Vor-
mittag, über den sich alle Beteilig-
ten, so auch Robin Mesarosch, po-
sitiv äußerten, ging damit zu Ende.

Bundestagsabgeordneter 
macht Politik greifbar

Robin Mesarosch besucht den Walter Knoll Schulverbund

Im Hintergrund Schülerinnen und Schüler, vorn von links: Christian Sterk, Philipp
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BAD SAULGAU - Das Planspiel Börse,
ein spannender Online-Wettbewerb
der Sparkassen, ermöglicht auch
Schülerinnen und Schülern der obe-
ren Klassen, ihr im Unterricht er-
worbenes theoretisches Wissen zu
Wirtschaftsthemen auf spielerische
Art bei einem simulierten Wertpa-
pierhandel praktisch und in einem
Wettbewerb umzusetzen. Die Ju-
gendlichen haben hier die Möglich-
keit, Kompetenzen im Umgang mit
Geld einzuüben sowie verschiedene
Anlageformen und deren Bedeutung

für eine persönliche Finanzplanung
kennenzulernen. Doch es geht dabei
nicht nur um Erträge aus Geldanla-
gen, sondern auch um nachhaltiges
Wirtschaften.

Zur Siegergruppe im Oktober und
November gehören Simon Mai, Ma-
rius Müller und Yasin Akyildiz vom
Team „Luck“ vom Walter Knoll
Schulverbund, betreut von den Lehr-
kräften Carina Hartmann und Volker
Groß. Der Preis wurde von Börsen-
spielleiter Hendrik Gombold über-
reicht.

Planspiel Börse:
Preisübergabe
Herbstsieger kommen vom 

Walter Knoll Schulverbund
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HOHENTENGEN - Auch im Jahr 2021
hatte uns die Coronapandemie im
Griff. Fanclubaktivitäten waren lei-
der auch im vergangenen Jahr nur
in sehr beschränktem Umfang
möglich. Immerhin gab es einige
wenige Ausfahrten und dafür sind
wir dankbar. Doch freuen wir uns
schon sehr, wenn wir endlich wie-
der ungezwungen in geselliger
Runde zusammenkommen können.

Eine Weihnachtsfeier war uns
leider auch 2021 nicht vergönnt.
Aber dank der im vergangenen Jahr

ins Leben gerufenen Online-Tom-
bola konnten wir immerhin die
schöne Tradition einer Spende ans
Kinderhospiz in Bad Grönenbach
fortführen. In diesem Jahr gab es
über 200 Sachpreise zu gewinnen,
vom Rundflug bis zum Semmelpa-
ket war für Groß und Klein etwas
dabei. Wir danken unseren Fan-
clubmitgliedern dafür, dass sie
auch in diesem Jahr so fleißig Lose
gekauft haben! 2250 Euro kamen
durch die Tombola zusammen, da-
rüber freuen wir uns sehr.

Zusätzlich zur Tombola gab es
erstmals eine Versteigerung: Hier-
bei wurde ein getragenes Trikot
von Joshua Kimmich meistbietend
verkauft. Ganze 630 Euro kamen
hierfür zusammen! Herzlichen
Dank an alle die mitgeboten ha-
ben, ihr könnt sicher sein, dass das
Geld gut angelegt ist.

Am ersten Februar hat Frau
Waltl-Jensen vom Kinderhospiz in
Bad Grönenbach die Spende in
Hohentengen entgegengenom-
men. „Es ist uns eine Freude, auch

in diesem Jahr eine solch große
Summe an das Kinderhospiz über-
geben zu können. Wir sind sicher,
dass das Geld bei Ihnen in guten
Händen ist und freuen uns, Ihre
wertvolle Arbeit unterstützen zu
können“, sagt Präsident Michael
Buttlinger. „Mein herzlicher Dank
gilt unseren Mitgliedern für ihre
ungebrochene Spendenbereit-
schaft!“

Das Kinderhospiz St. Nikolaus
in Bad Grönenbach begleitet Fami-
lien mit unheilbar und lebensver-

kürzend erkrankten Kindern wäh-
rend der Krankheits-, Sterbe- und
Trauerphase.

Weitere Infos zu unserem Fan-
club auf unserer Homepage
www.bayernfreaks.com.

Bayernfans spenden 2880 Euro an das Kinderhospiz St. Nikolaus
Fanclubaktivitäten waren auch im vergangenen Jahr nur sehr beschränkt möglich

Michael Buttlinger übergibt den Spen-
denscheck an Frau Waltl-Jensen.
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